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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.    Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren, entwickeln und vermarkten 62 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2019 besuchten rund 4 

Mio. Menschen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, 

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikers -

heim, Weltkulturerbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der 

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg bei 

der Staatsanzeiger-Agentur: Telefon +49(0)7 11.6 66 01 38, 

presseservice@schloesser-und-gaerten.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressebilder“). 
  

 

 

Seit Anfang der Woche können ukrainische Flüchtlinge die Monumente der 

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg kostenfrei besuchen. 

Es genügt die Vorlage des ukrainischen Passes an den Kassen. 

 

BESUCHE FÜR UKRAINISCHE FLÜCHTLINGE FREI 

Die Geschäftsführung der Staatlichen Schlösser und Gärten hat sich Anfang der 

Woche dazu entschlossen, ab sofort ukrainischen Flüchtlingen den kostenfreien 

Eintritt in die Klöster, Schlösser, Burgen und Gärten des Landes zu ermöglichen. 

Mit Vorlage des ukrainischen Passes an den Kassen können ukrainische Gäste 

kostenfrei die Geschichte der Monumente und der Region, in der sie derzeit leben, 

entdecken. „Die Monumente der Staatlichen Schlösser und Gärten sind ein Ort der 

Ruhe und Begegnung. Hier trafen immer schon Menschen aus verschiedenen 

Ländern zusammen. Sie stehen für Toleranz und Frieden“, so Michael Hörrmann, 

Geschäftsführer der Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg. 

 

ZEICHEN DER SOLIDARITÄT 

Den Staatlichen Schlössern und Gärten ist es sehr wichtig, in dieser europäischen 

Krise Zeichen der Solidarität mit der Ukraine zu setzen. Das ist der Hintergrund für 

den kostenlosen Besuch der Monumente ebenso wie die Beleuchtung mehrerer 

Monumente in den ukrainischen Farben, darunter das Residenzschloss Ludwigsburg, 

Schloss Solitude in Stuttgart und das Barockschloss Mannheim, die am letzten 

Februar-Wochenende stattfand. 
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